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Vorwort
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

schon wieder ist ein Jahr vergangen und 2024 neigt 
sich nun dem Ende zu. Bei vielen von uns ist der Ter-
minkalender voll und es gibt noch einiges zu erledi-
gen, was noch nicht getan werden konnte. Jahres-
abschluss, Bilanzen, Steuern etc.  Nicht selten wird 
dieser Endspurt als ein reines Gehetze empfunden.               

UND STOPP!

        Wie wäre es, wenn WIR UNS in dieser Zeit   
 mehr Sti lle und Achtung schenken?  

Wie wäre es, wenn WIR UNS in dieser Zeit in fried-
licher und besinnlicher Sti mmung begegnen? 

Würde diese Zeit für UNS ALLE  nicht bedeutungs-
voller sein, wenn wir unseren Akti onismus für einen 
Moment auf das Wesentliche reduzieren würden? 

Weihnachten ist für viele eine Zeit der Erinnerung und 
des Zusammenseins. Wir denken an die vergangenen 
Jahre, an die Menschen, die nicht mehr bei uns sind 
oder nicht wie alle Jahre bisher in gewohnter Form 
mit uns die Zeit verbringen können. Wir denken an all 
die wunderbaren Momente, die wir zusammen ge-
teilt haben. 

Es ist eine Zeit des Dankes für all das, was wir leisten 
und bewälti gen konnten. Es ist auch eine Zeit des Dan-
kes für die kostbaren Augenblicke, die uns geschenkt 
wurden. Und es ist eine Zeit des Hoff ens, dass alles 
wieder gut wird. 

Inmitt en des Alltagstrubels ist Weihnachten eine Ge-
legenheit, auch innezuhalten und die Bedeutung von 
Familie neu zu entdecken. Es geht nicht nur um Ge-
schenke und festliches Essen, sondern um die Liebe 
und Unterstützung, die wir füreinander empfi nden. 
Es geht darum, füreinander da zu sein, wenn es da-
rauf ankommt, und in schwierigen Zeiten zusam-
menzuhalten.
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Ich bedanke mich bei allen ehrenamtlichen Helfern 
in unserer Gemeinde – sei es für das Wirken in einem 
Verein oder im Privaten. Danke für jedes gute Wort, 
Danke für jede gute Tat.

Danken möchte ich allen Arbeitgebern und Arbeit-
nehmern, die mit ihrem Fleiß und ihrem Engagement 
es einer Gemeinde überhaupt ermöglichen, unser 
Umfeld positi v zu gestalten.

Zu guter Letzt bedanke ich mich bei allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der Gemeinde, die im Rat-
haus, in der VG, in unseren Verbänden, in unserem 
Kindergarten, in der Schule und Mitt agsbetreuung 
oder im Bauhof treue Dienste leisten. Ich bin stolz 
und dankbar, dass ich gemeinsam mit Euch und für 
Euch arbeiten darf. 

Ich danke allen Bürgerinnen und Bürger dafür, dass 
sie uns vertrauen, dass sie uns unterstützen und dass 
sie uns auch einmal kriti sch begleiten. Ich danke allen 
Gemeinderäti nnen und Gemeinderäten und meinen 
beiden Stellvertretern für die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien im Namen der 
Gemeinde Petersdorf und auch ganz persönlich eine 
schöne Adventszeit, ein friedvolles Weihnachtsfest, 
Gesundheit und ein neues Jahr voller Zuversicht! Las-
sen wir uns von einem friedvollen Satz von Charles 
Dickens inspirieren:

„Ich will Weihnachten in meinem Herzen tragen und 
versuchen, es das ganze Jahr zu bewahren.“

Ihr und Euer

Dietrich Binder        
Erster Bürgermeister 



Ein Blick in die Gemeinde

Wer sich mit der Geschichte 
unserer Ortsteile auseinander-
setzt, der fördert so manches, 
unbekante Detail zutage.

Wussten Sie beispielsweise, 
dass Petersdorf im Jahr 1254 
noch Berhtersdorf hieß? Erst 
Aufzeichnungen aus dem Jahr 
1517 kommen dem Name nahe, 
wie unser Dorf heute heißt. Da-
mals war die Rede von „Pett ers-
dorf“. Im Jahr 1808/09 wurde 
der Steuerdistrikt Petersdorf mit 
den Orten Petersdorf, Alsmoos, 
Gebersdorf und dem Harthof 
gebildet.

Im selben Jahr wurden Ap-
pertshausen und Indersdorf 
dem Steuerdistrikt Schönleiten 
zugeordnet. Erstmals erwähnt 
wurde Appertshausen etwas 
später als Petersdorf, nämlich 
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Die seit Juni 2023 laufenden Ar-
beiten zum Aufb au eines Gemein-
dearchivs werden spätestens im 
Dezember abgeschlossen sein. 
Die Gemeinde Petersdorf besitzt 
ab diesem Zeitpunkt ein geord-

netes Kommunalarchiv, wie es 
bereits die beiden VG-Gemeinden 
Aindling und Todtenweis vorwei-
sen können. Die Sichtung und Er-
fassung aller über 30 Jahre alten 
Gemeindeakten wurden von Ge-

meinderäti n Ange-
la Eichhorn, dem 
Altbürgermeister 
Josef Thrä und 
dem Kreisarchiv-
pfl eger Franz Riß 
vorgenommen. In 
den Regalen und 
Stahlschränken 
des Archivraums 
im Dachgeschoss 
lagert jetzt das 
Schrift gut in 135 
säurefreien Ar-
chivkartons. Dazu 

kommt noch eine kleine Foto- und 
Plansammlung. Das älteste Schrift -
stück ist eine Urkunde, die vor 200 
Jahren ausgestellt wurde. Im Jahr 
1824 beendete das Bischöfl iche 
Generalvikariat den Streit um die 
Abhaltung der Gott esdienste in 
den Kirchen von Petersdorf und Ei-
singersdorf. Der gesamte Bestand 
wurde digital gelistet. Im Zuge der 
Archivarbeit wurde der Einheits-
aktenplan für die bayerischen 
Gemeinden verwendet. Dieser 
ist die Grundlage für die analoge 
und elektronische Erfassung der 
Bestände. Das Archiv ist sicherlich 
eine Fundgrube für die Geschichte 
sowohl der seit 1978 bestehenden 
Einheitsgemeinde als auch der Alt-
gemeinden Alsmoos, Petersdorf, 
Schönleiten und Willprechtszell.

im Jahr 1280. In Aufzeichnungen 
ist die Rede von „Hatmarshusen“. 
1405 hieß dieser Ortsteil noch 
„Apmerzhausen“. Auch der Name 
von Indersdorf veränderte sich 
über die Jahre hinwg: 1341 ist die 
Rede von „Enderstorff “, 1580 von 
„Inglstorf“. 

Alsmoos hat sich – zumindest was 
seinen Namen angeht – wenig 
verändert. 1280 war bereits die 
Rede von „Alemsmoos“, im Jahr 
1517 wird bereits von Alsmoos ge-
sprochen. Zu dieser Zeit waren die 
Höfe im Besitz des Klosters Inders-
dorf, das zu dieser Zeit der größte 
Grundherr in Alsmoos war.

Auch die Geschichte von Gebers-
dorf könnten Sie erkennen, wenn 
Sie etwas über Gerperhtesdorf 
lesen, wie der Ort im 12. Jahrhun-
dert hieß, oder von Gebersdorf, 

wie er bereits im Jahr 1409 be-
nannt wurde.

Das heuti ge Willprechtszell wur-
de von Willpurgzell (um 1243) 
zu Wilberzell (im Jahr 1517). Seit 
der Gemeindeorganisati on, die 
1817 bis 1819 stattf  and, bildete 
Willprechtszell mit Hohenried 
und Axtbrunn eine Gemeinde.

Hohenried trug bereits im Jahr 
1341 diesen Namen. Der Ort 
entstand einst aus aus einer 
hochgelegenen Rodung. Im 
Jahr 1866 zählte man in diesem 
Ortsteil 17 Anwesen. Axtbrunn 
trägt diesen Namen seit dem 
Jahr 1517 und bedeutet soviel 
wie „Quelle der Ach“. Schön-
leiten war im 12. Jahrhundert 
Sitz eines Adelsgeschlechts. Im 
Jahr 1452 hieß der Ortsteil noch 
Schönlewten.



Ein Blick in die Gemeinde
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Seit Anfang Juli ist jeden Mitt-
wochnachmittag viel los im Ge-
meindezentrum von Petersdorf. 
Laute Musik durchdringt vom Kel-
lergeschoss aus das Haus, denn 
jeden Mittwoch zwischen 16 und 
19 Uhr hat der Jugendtreff für Ju-
gendliche zwischen 12 und 15 Jah-
ren geöffnet. 

Mein Dank geht an dieser Stelle an 
Familie Nefzger nach Schönleiten, 

die die Tischtennisplatte und den 
Kicker gespendet hat. Ein Dan-
keschön geht auch an die Raiffei-
senbank Aindling, die 350 Euro für 
den Jugendtreff gespendet hat. 
Von diesem Geld haben sich die 
Jugendlichen unter anderem ei-
nen Kinobesuch geleistet.

Wenn der Jugentreff nicht gerade 
in der Hand der Kinder und Ju-
gendlichen ist, wird es am Don-

nerstag und am Samstag regelmä-
ßig kreativ in den Räumlichkeiten: 
Insgesamt 18 Kinder werden in 
zwei Gruppen betreut und dür-
fen im Jugendtreff mit Anja Grigo 
basteln. Wer mitmachen möchte, 
darf sich direkt unter der Num-
mer 0176-32265940 melden. Ne-
ben dem Basteln bietet Anja Gri-
go noch Kinderturnen in unserer 
Grundschule an.

Schultütenaktion 2024: Auch 
dieses Jahr lud die Raiffeisen-
bank Aindling eG alle Erstklässler 
und Erstklässlerinnen ein, ihre 

Schultüte nach dem ersten Schul-
tag in unseren Geschäftsstellen ab-
zugeben. Diese wurden dann mit 
Nützlichem für die Schule (Trink-
flasche, Stifte etc.) und Süßigkeiten 
erneut befüllt. Wie schon im letz-
ten Jahr haben wir die schönsten 
Schultüten mit einem Spiel- und 
Freizeit-Gutschein gekürt. 

Die Auswahl fiel sehr schwer, da 
viele unterschiedliche und ein-
zigartige Schultüten eingereicht 
wurden. Letztendlich mussten wir 
uns für drei Schultüten entschei-
den. Den ersten Platz belegte die 
Schultüte von Emilia aus Peters-
dorf (rechts im Bild), Platz 2 geht 
an Vincent aus Aindling (links im 
Bild) und Platz 3 an Jakob aus In-
chenhofen. 

Foto: Christoph Wurzer

Die Raiffeisenbank Aindling ver-
abschiedet ihren langjährigen 
Mitarbeiter Josef Schoder in den 
wohlverdienten Ruhestand. Als 
Nachfolger hat Jürgen Lutz die 
Geschäftsstelle  zum 01.08.2024 
übernommen. Ihm zur Seite steht 
Junior-Beraterin Gabrijela Grebe-
nar als Unterstützung in der Ge-
schäftsstelle Petersdorf.

Mitteilungsblatt der Gemeinde Petersdorf, Ausgabe 2024



Ein Blick in die Gemeinde
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An diversen Stellen in der Gemein-
de haben wir Ausbesserungsmaß-
nahmen an den Straßen durchge-
führt.

Für zwei Dauerbaustellen im Ort 
sind nun Testläufe erfolgt: 

Für die Straßenrandpfl ege ha-
ben wir eine Firma engagiert, die 
an einem Tag im Gemeindegebiet 
akti v wurde und das Unkraut am 
Bordsteinrand (wie es links im Bild 
zu sehen ist) mit einer Unkrautbür-
ste entf ernt hat. 

Auch die Möglichkeit der Bord-
steinsanierung mit Epoxidharz – 
im Bild rechts zu sehen ist die Am-
selstraße vor dem Testlauf – soll 
ausprobiert werden.



Ein Blick in die Gemeinde
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Im Baugebiet „Alter Sportplatz“ 
stehen aktuell neun Bauplätze 
zum Verkauf. Die Bauplätze mit 
den Nummer 2, 3, 4, 9, 10, 11, 12 
und 13 sind geeignet, um darauf 
ein Einfamilienhaus zu errichten.

Für Grundstück Nr. 1 sind Bauträ-
ger gefragt, die ein Mehrfamilien-
haus mit kleineren Wohneinheiten 
bauen möchten. Idealerweise 
entstehen dort im Erdgeschoss 

barrierefreie Wohnungen für Seni-
oren und im Obergeschoss kleine 
Wohneinheiten für junge Paare. 

Die Bauplätze 5, 6, 7 und 8 befi n-
den sich im Privatbesitz. Für diese 
Bauplätze gelten dieselben Regu-
larien wie für die gemeindlichen  
Grundstücke. 

Alle notwendigen pdf-Dokumente 
fi nden Sie unter htt ps://www.pe-

tersdorf.de/Alsmoos.n318.html 
oder, wenn Sie den obenstehen-
den QR-Code einscannen.

Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger dürfen sich gerne te-
lefonisch (Telefon: 08237 95 
25 30), per E-Mail (buerger-
meister@petersdorf.de) oder 
schrift lich (Aichacher Straße 1, 
86574 Petersdorf) bewerben.

Mitt eilungsblatt  der Gemeinde Petersdorf, Ausgabe 2024



Ein Blick in die Gemeinde
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An diversen Stellen im Ort mussten Feldwege ausgebessert werden 
– auch und vor allem aufgrund der Starkregen und Hochwasser-Ereign-
nise im Juni. Erfreulicherweise fi elen bei den bereits sanierten Feldwe-
gen die Schäden geringer aus.

Betroff en waren die Ortsteile Pe-
tersdorf und Alsmoos vom Juni-
Hochwasser. Mein herzlicher 
Dank gilt an dieser Stelle Robert 
Langenegger, der schnell Sand-
säcke in großer Stückzahl zur 
Verfügung stellen konnte.

Dieser Feldweg in Alsmoos be-
fi ndet sich in der Nähe vom alten 
Bauhof.

Dieser Feldweg in Hohenried be-
fi ndet sich am Wald- und Obstlehr-
pfad in Hohenried.

Dieser Feldweg in Hohenried be-
fi ndet sich in der Nähe des Hoch-
behälters.

Dieser Feldweg in Petersdorf be-
fi ndet sich in der Nähe des Schätz-
lerwaldes.

Dieser Feldweg befi ndet sich in Appertshausen.



Ein Blick in die Gemeinde
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Das Abwasserpumpenhaus in Ap-
pertshausen hat außen und innen 
einen neuen Anstrich erhalten. 
Auch das Fenster und die Tür wur-
den saniert.

Vor dieser Kapelle in Petersdorf wurde ein  barrierefreier Zugang wie-
der hergestellt. 2023 wurde die Kapelle bereits innen gestrichen, heuer 
erfolgte der Außenanstrich und die Erneuerung der Dachrinnen.

Am Bauhof konnten wir mithilfe 
von Legobausteinen eine Parzel-
lierung schaffen und für mehr Ord-
nung sorgen (Bild links).

Wir pflegen gelegentlich eine Zu-
sammenarbeit mit den Baufhof-
Kollegen aus Aindling. Gemeinsam 
waren wir in Stotzard zugange 
sowie beim Mulchen (siehe Bilder 
unten).

Mitteilungsblatt der Gemeinde Petersdorf, Ausgabe 2024



Ein Blick in die Gemeinde
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Uns ist eine schonende Bachu-
ferpfl ege wichti g. Deswegen ist 
unter anderem am Fleckenbach 

in Petersdorf (Bild links) ein Bal-
kenmäher im Einsatz. Bildmitt e:  
Bachufersanierung in der Josef-

Wildenauer-Straße in Alsmoos, 
Bild rechts: Bachufersanierung 
Fleckenbach in Petersdorf. 

Dieses Bild zeigt den Rückschnitt  der Bäume am Regenüberlaufb ecken. 

Nicht nur die Gemeinde muss 
ihre Hausaufgaben im Orts-
gebiet tun, deswegen möch-
ten wir Sie bitt en, Folgendes 
rund um Ihr Grundstücksge-
lände zu überprüfen:

Ragen Büsche oder Bäume 
auf Gehwege und Straßen? 
Dann bitt e schneiden Sie sie 
zurück – aus Rücksicht auf 
alle Bürgerinnen und Bürger 
sowie Verkehrsteilnehmer 
der Gemeinde.

Wurden Gehwege, Straßen 
oder auch Feldwege nach ge-
taner Arbeit wieder sauber 
gekehrt? Passiert ein Unfall 
auf einem Geh- und Radweg, 
weil Unrat dort liegengeblie-
ben ist, haft et der Verursa-
cher. Wir bitt en Sie, darauf zu 
achten.



Hier waren Bürgerinnen und Bürger aktiv
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Viel zu selten kann ich Ihnen für 
Ihr Engagement und Ihre Zuarbeit 
danken, was ich an dieser Stelle 
gerne nachholen möchte.

Mein Dank gilt den Angestellten 
der Verwaltung und der Gemein-
de, dem Gemeinderat, Ehren-
amtlichen, Verbänden, Vereine,  
Privatpersonen, Seniorenbeauf-
tragen, Jugendbeauft ragten, Ju-
gendleitern, freiwillig Engagierten, 

Ein herzliches Dankeschön an die Gebersdorfer Spender, die diese über-
dachte Sitzgruppe errichtet haben – und an dieser Stelle anonym blei-
ben möchten.

Danke an Philipp und an alle, die 
ihren Beitrag zur Ortsverschöne-
rung rund um das Bushäuschen in 
Schönleiten leisten.

Spendern und all jenen, die einen 
Beitrag zum Wohle und Ordnung 
in unserer Gemeinde beitragen 
und sich sozial engagieren. 

Danke für die Grünpfl ege auf den 
Friedhöfen, für die Pfl ege unserer 
Gehwege, Straßen und unserer 
Kirchwege, für die Obstbaumpfl e-
ge, für die Organisati on von Pilz-
wanderungen, Flötenunterricht, 
Kinderturnen, Kinderbasteln, Café 

Die Jagdpächter im Gemein-
degebiet bieten heimisches 
Wild zum Verkauf an: 

Stefan Beck
0172-8874397

Thomas Mayr
08253-7408

Andreas Witt kopf
0162-2744278

Für  Gemeindemitglieder, die Unter-
stützung beim Einkaufen (Lebens-
mitt el, Apotheke usw.) benöti gen, 
fährt unser Mehrgenerati onenbus 
kostenlos jeden Dienstag ab 08:30 
Uhr nach Aindling. 

Wer den Einkaufsshutt le nutzen 
und mitf ahren möchte, meldet 
sich bitt e bis Montag unter der Te-
lefonnummer 0151 50437699 an.

Olé, Einkaufshutt le, Seniorenar-
beit, Freilichtkino, Schafk opft ur-
nier, Nightf ever, Schießen, Fußball, 
Tennis, Jugendtreff , Feuerwehr, 
Stockschützen, Weihnachtsmär-
kte, Dorff este, Maibaum, Mitt ags-
betreuung, Schule, Kindergarten, 
Ferienbetreuung … 

Danke, dass Sie unsere Gemeinde 
durch Ihr Engagement so liebens- 
und lebenswert machen.

Weitere Feldgeschworene für 
das Gemeindegebiet Peters-
dorf gesucht

Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger dürfen sich gerne te-
lefonisch (Telefon: 08237 95 
25 30) oder per E-Mail (buer-
germeister@petersdorf.de) im 
Rathaus melden.

Mitt eilungsblatt  der Gemeinde Petersdorf, Ausgabe 2024



Hier waren Bürgerinnen und Bürger aktiv
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Danke an Willi Christoph für die Rekultivierung alter Schuttgruben zwischen Petersdorf und Hausen.

Ein Blick in die Ortsvereine

Anlässlich des traditionellen Ok-
toberfestes der DJK Willprechts-
zell wurden langjährige und ver-
diente Mitglieder für ihre treue 
Unterstützung des Vereins ge-
ehrt. Vereinsvorstand Wolfgang 
Braunmüller begrüßte dabei in 
festlichem Rahmen die Ehren-
mitglieder Johann Kreppold und 
Manfred Kastenhofer sowie Bür-
germeister Dietrich Binder. Zahl-
reiche Vereinsmitglieder waren 
ebenfalls anwesend. Nach einem 
gemütlichen Frühschoppen und 

Christbaum-Sammelaktion der 
Jugendabteilung vom SSV Als-
moos-Petersdorf e.V.

Am Samstag, den 12.01.2025, 
ist die Jugendabteilung vom SSV 
Alsmoos-Petersdorf e.V. im Ge-
meindegebiet unterwegs, um die 
Christbäume einzusammeln. 

Bitte die Christbäume vor den Ein-
gang legen und mit der Bandero-
le versehen. Mitgenommen vom 
Verein werden nur mit der Bande-
role markierte Christbäume. 

Die Banderole kostet 3 Euro und ist 
in der Raiffeisenbank in Alsmoos 
zu deren regulären Öffnungszeiten 
sowie am 31.12.24 um 10 Uhr 
beim Weißwurstfrühschoppen 
beim SSV erhältlich. 

Über eine rege Teilnahme an der 
Aktion freut sich die Vorstand-
schaft des SSV Alsmoos-Peters-
dorf. 

einem gemeinsamen Mittagessen 
folgte die feierliche Ehrung der 
Mitglieder, die dem Verein seit 20, 
30 und 35 Jahren verbunden sind. 
Vorstand Wolfgang Braunmüller 
und der Abteilungsleiter Tennis, 
Tobias Dohl, überreichten den Ge-
ehrten als Zeichen der Anerken-
nung eine Urkunde sowie ein si-
gniertes Präsent. Den Nachmittag 
ließen die Anwesenden bei Kaffee 
und Kuchen in geselliger Runde 
ausklingen.
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Ein Blick in die Ortsvereine

Die Aktivitäten des Obst- und 
Gartenbauvereins Petersdorf e.V. 
beschränken sich nicht nur auf 
den ursächlichen Obst- und Gar-
tenbau, sondern erstrecken sich 
auch über andere Gebiete unserer 
umliegenden Natur, der wir täglich 
in unseren Gärten, Wäldern und 
Feldern begegnen. 

Neben den Jahresversammlungen 
bietet der Verein auch Wande-
rungen, Vorträge, Kurse, Tages-
ausflüge und auch das Ausleihen 
von Gartengeräten an Vereins-
mitgliedern an. Eine jährlich wie-
derkehrende Aktivität ist die Akti-

on „Schöner unsere Landschaft“. 
Besonders freuen wir uns, dass 
zahlreiche Kinder und Erwachse-
ne beim Sammeln von Müll in und 
um unsere Ortsteile teilnehmen. 
Am Gemeindezentrum wird der 
Müll sortiert und auf einen Hänger 
gebracht, der dann zur AVA nach 
Augsburg geführt wird. Die Aktion 
endet mit einer kleinen gemein-
samen Brotzeit.

Im Jahr 2024 hatten wir im Pro-
gramm: eine Winterwanderung 
nach Osterzhausen ins Cafe „Zum 
Schmid“, einen Kurs zum Obst-
baumschnitt, die Aktion „Schöner 

unsere Landschaft“, einen Vortrag 
über die Bedeutung der Streu-
obstwiesen, einen Kuchenverkauf 
beim Einweihungsfest Hochbehäl-
ter sowie einen Tagesausflug in die 
Hallertau. Auch für 2025 sind wie-
der einige interessante Aktionen 
geplant. 

Der Obst- und Gartenbauverein 
bietet für jede Generation ein Be-
tätigungsfeld. Wer Interesse hat 
und gerne Mitglied werden will, 
kann sich an Angela Eichhorn Tel. 
08237-2139200 wenden. Der 
Obst- und Gartenbauverein freut 
sich über jeden Zuwuchs.

Eine besondere Übung für die Ju-
gendlichen haben sich Jugendwart 
Pohl Kornelius und stellvertre-

tender Kommandant Rebatz Bern-
hard der Freiwilligen Feuerwehr 
Alsmoos-Petersdorf einfallen las-

sen. Es ging mit dem Mannschafts-
wagen nach Aichach, um sich bei 
der dortigen Feuerwehr die Dreh-
leiter anzusehen. Der Aichacher 
Kommandant Werner Mayer und 
sein Stellvertreter Martin Harlan-
der gaben eine kurze theoretische 
Schulung zum Fahrzeug, dann 
durfte jeder Teilnehmer mit der 
Drehleiter in die Lüfte gehen. Hier 
zeigte sich erst, wie hoch 20 Meter 
wirklich sind. Nach dieser Übung 
stand für alle fest, dass sie weiter-
hin aktiv bei der Feuerwehr sein 
möchten, da es dort nie langweilig 
wird.
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Ein Blick in die Ortsvereine
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Acht Aktive der Freiwilligen Feuerwehr Willprechtszell-Schönleiten ab-
solvierten erfolgreich die Leistungsprüfung „Gruppe im Löscheinsatz“ in 
verschiedenen Stufen: (von links) Bürgermeister Dietrich Binder, Kom-
mandant Helmut Hartmann, Lukas Eichenseher, Elisabeth Lesti, Simon 
Fritz, Dominik Lesti, Daniel Hartmann, Stephanie Hartmann, Fabian 
Eichenseher, Kilian Eichenseher,  Schiedsrichterin Susanne Steinba-
cher, Kreisbrandmeister Andreas Stegmann, Schiedsrichter Alexander 
Schmid. Die Gemeinde bedankte sich bei den Aktiven und spendierte 
ein Essen.

Diese Tragkraftspritze (Bild unten) 
ist heuer neu angeschafft worden 
für  die Freiwilligen Feuerwehr 
Willprechtszell-Schönleiten, da 
die alte Tragkraftspritze beim 
Hochwasser in Rehling versagt 
hat. Die Reparatur der alten Trag-
kraftspritze hat sich als unwirt-
schaftlich erwiesen. 

Mit diesem Team stand die The-
atergruppe des SSV Alsmoos-Pe-
tersdorf in diesem Jahr auf und 
hinter der Bühne: (hinten von links 
nach rechts) Ulrich Golling, Maril-
le Sturz mit Enkelin Leni, Ramona 
Braunmüller, Johannes Reiner, 
Maike Peters, Gregor Plöckl, An-
dreas Metzger, Bernd Niedermei-
er, (vorne von links nach rechts) 

Liane Oswald, Sabine Oswald, Tina 
Zeitlmeier und Sandra Meitinger. 
Nicht im Bild sind Franz Riedelber-
ger und Rosemarie Glas, die für 
den Bühnenbau zuständig sind, 
und Benedikt Christoph, der sich 
um die Technik kümmert. Links zu 
sehen sind einige Impressionen 
aus dem Stück „Da Himme wart 
net!“



Aus der Region
Im Markt Aindling wird seit 12. 
September ein kleines Stückchen 
mehr Lebensqualität angeboten. 
Jeden Donnerstag bedienen Sie 
auf dem Wochenmarkt von 8 bis 
13 Uhr auf der Rasenfläche am 
Marktplatz in Aindling 

- Biolandhof Koller
- Gemüsehof Mägele
- Imker Paul Weber
- Hofkäserei Christina Niederreiter 
- Lilifer Sadak Feinkost GmbH
- Schinken Ambiente 

mit dem Besten an regionalen, 
saisonalen und mediterranen Pro-
dukten wie Gemüse und Obst der 
Saison, Eiern, Honig, Käse, Wurst, 
Fladenbrot, Teigtaschen, Trocken-
früchten, Oliven und vielem mehr.  
Für alle, die den Einkauf frischer 
Produkte lieben und das Einkauf-
serlebnis unter freiem Himmel 

schätzen, bleiben keine Wünsche 
offen. Mit einer attraktiven Vielfalt 
an Händlern soll sich der Verkauf 
durch Direktvermarkter etablie-
ren und vor allem ein neuer Treff-
punkt für den sozialen Austausch 
werden. 

Interessierte Standbetreiber kön-
nen ihre Anfragen gerne an das 
Ordnungsamt der Verwaltungsge-
meinschaft Aindling, Frau Ramona 
Rott (ramona.rott@vg-aindling.
de) richten. 

Hinweise und Informationen aus der Verwaltung
Die allgemeine Energieberatung  
zu den Themen Strom- und Ener-
gieeinsparung, energetische Sanie-
rung, energieeffizienter Neubau, 
Heizung und Fördermöglichkeiten 
findet zu den folgenden Terminen 
jeweils zwischen 8.30 und 17.45 
Uhr statt:
• 09.01.	 • 03.07.
• 06.02.	 • 07.08.
• 13.03.	 • 04.09.
• 03.04.	 • 09.10.
• 08.05.	 • 13.11.
• 05.06.	 • 04.12.
Terminvereinbarung unter:
08251-92-4814
klimainfo@lra-aic-fdb.de

Die Photovoltaik-Spezialberatung  
zu den Themen Einspeisevergü-
tung, Eigenverbrauch und Batterie-
speicher findet zu den folgenden 
Terminen jeweils zwischen 14 und 
17.45 Uhr statt:
• 30.01.	 • 31.07.
• 27.02.	 • 28.08.
• 27.03.	 • 25.09.
• 24.04.	 • 30.10.
• 22.05.	 • 27.11.
• 27.06.	 • 18.12.
Terminvereinbarung unter:
08251-92-232
klimainfo@lra-aic-fdb.de

Im Landratsamt finden auch im Jahr 2025 wieder kostenlose 
Energieberatungen und PV-Spezialberatungen statt.
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Antworten zu Fragen rund ums 
Thema Müll erhalten Sie bei die-
sen Ansprechpartnern und Anlauf-
stellen:

Tonne nicht geleert:
 08251/86 16 7-16
Tonnen An-/Ab-Ummeldung:
 08251/86 16 7-20 oder 22
Allgemeine Fragen zum Müll:
 08251/86 16 7-0
 abfallwirtschaft @
 lra-aic-fdb.de

Landratsamt Aichach-Friedberg
Dienstgebäude: 
St.-Helena-Weg 2, Aichach
Postanschrift : 
Münchener Str. 9, Aichach
www.lra-aic-fdb.de

Sperrmüll und Kühlgeräte
Die Abholung von Sperrmüll und 
Kühlgeräten sind beim Landrats-
amt Aichach-Friedberg zu bean-
tragen unter der Telefon-Nummer 
08251/86 16 7-22 oder -20. 
Entsprechende Formulare stehen 
unter www.lra-aic-fdb.de unter 
Formulare/Abfallwirtschaft  zum 
Download bereit.

Wertstoff sammelstelle 
in Aindling-Todtenweis 
Mitt woch: 15 bis 18 Uhr
Freitag: 14 bis 18 Uhr
Samstag: 8 bis 13 Uhr
Annahme von Elektrogeräten 
und Elektronikschrott  sowie Kühl-
schränken in haushaltsüblichen 
Mengen. Eine Abholkarte ist 
nicht erforderlich. Bauschutt - und 
Strauchschnitt annahme ab sofort 
möglich. Achtung: Nur bargeldlose 
Zahlung.

Bauschutt annahme 
in Willprechtszell
Unser Mitarbeiter, Robert Weich-
selbaumer, nimmt den Bauschutt  
in kleinen Mengen an der ehe-
maligen Wertstoff sammelstelle in 
Willprechtszell entgegen.  

Öff nungszeiten (ab Januar 2025): 
jeden ersten und dritt en Samstag 
im Monat von 9.30 bis 10.30 Uhr. 
Kosten: 
• 1 m³: 30 Euro
• ½ m³: 15 Euro
• ¼ m³: 7 Euro 
• 1 Eimer bis  ¼ m³:  5 Euro
• 1 Eimer:  2 Euro 

Weitere Ansprechpartner
zum Thema Entsorgung: 
AVA Abfallverwertungsanlage
Augsburg
Am Mitt leren Moos 60
86167 Augsburg
Servicetelefon: 0821/74093338
www.ava-augsburg.de

Eine Preisliste für die Abfall-Klein-
mengenabnahme (bis auf Son-
derabfälle) ist online verfügbar.

Gelbe Tonne (Firma Kühl):
 0800/40 20 040

Abfallberatung des Landrats-
amtes Aichach-Friedberg:
Telefon: 08251/86 16 7-11 / -18
www.lra-aic-fdb.de/abfallwirt-
schaft 

Hinweise und Informationen aus der Verwaltung
Den Abfuhrkalender 2025 erhalten Sie 
als Beilage zu diesem Mitt eilungsblatt . 
Unter htt ps://abfallwirtschaft .lra-aic-
fdb.de/tonnen/abfuhrkalender.html 
oder wenn Sie den nebenstehenden 
QR-Code scannen, gelangen Sie auf die 
Seite der Komunalen Abfallwirtschaft  
des Landratsamtes. Dort können Sie 
die Termine auch direkt in Ihren Smart-
phone-Kalender laden. 
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Zur Winterzeit macht die Gemein-
de Petersdorf auf den von den An-
liegern durchzuführenden Winter-
dienst aufmerksam:

Von den Anliegern sind die an den 
Grundstücken angrenzenden Geh-
bahnen an Werktagen in der Zeit 
von 7 bis 20 Uhr, an Sonn- und Fei-
ertagen von 8 bis 20 Uhr zu räumen 
und bei Schnee-, Reif- oder Eisglät-
te mit geeigneten abstumpfenden 
Stoff en (z. B. Sand oder Splitt ), 
nicht jedoch mit Tausalz oder ät-
zenden Mitt eln, zu bestreuen oder 
das Eis zu beseiti gen. 

Aus ökologischen Gründen ist nur 
bei besonderer Glätt egefahr (z. B. 
an Treppen, starken Steigungen 
oder bei Eisregen) das Streuen 

von Tausalz zulässig. Das Räumen 
und Streuen ist in diesem Zeit-
raum so oft  zu wiederholen, wie 
es erforderlich ist, um die Geh-
bahnen gefahrenlos benutzen zu 
können. Liegen Grundstücke an 
mehreren Straßen an, so gilt die 
Räum- und Streupfl icht für jede 
Straße. Der geräumte Schnee oder 
die Eisreste (Räumgut) sind neben 
der Gehbahn so zu lagern, dass 
der Verkehr nicht gefährdet oder 
erschwert wird. Abfl ussrinnen, 
Hydranten, Kanaleinlaufschächte 
und Fußgängerüberwege sind bei 
der Räumung freizuhalten.

Als Gehbahn gilt der für den 
Fußgängerverkehr abgegrenzte 
Teil der Straße, auch wenn dort 
Radfahrverkehr zugelassen ist. 

Hinweise und Informationen aus der Verwaltung

Bei Straßen ohne abgegrenzten 
Gehweg gilt ein ein Meter brei-
ter Streifen am Fahrbahnrand als 
Gehbahn. Einzelheiten zur Räum- 
und Streupfl icht entnehmen Sie 
bitt e unserer Reinigungs- und Si-
cherungsverordnung unter www.
petersdorf.de, Rathaus & Service, 
Satzungen und Verordnungen. 
Scannen Sie den QR-Code und Sie 
gelangen direkt zu den Satzungen 
und Verordnungen:

Die Anwohner werden dringend 
darum gebeten, während der 
Wintermonate eigene Kraft fahr-
zeuge nach Möglichkeit auf Pri-
vatgrund anstatt  auf der öff ent-
lichen Verkehrsfl äche zu parken. 
Dies ermöglicht unseren Mitar-

beitern des Bauhofs einen eff ek-
ti ven und zeitsparenden Einsatz 
der Räumfahrzeuge. Auch wird da-
durch der Winterdienst für die An-
wohner erheblich erleichtert. Aus 
Rücksichtnahme bitt en wir die An-
lieger, ihrer Räum- und Streupfl icht 

zuverlässig nachzukommen. 
Ebenso lassen sich dadurch 
Unfälle, Schadensersatzforde-
rungen sowie Probleme mit der 
Versicherung vermeiden.
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Termine der PG Aindling
Pfarrei Datum Zeit Termin
Hohenried 24.12.2024 15.30 Uhr Kindermette – Friedenslicht kann abgeholt werden
Petersdorf 24.12.2024 17.00 Uhr Kindermette
Willprechtszell 24.12.2024 20.30 Uhr Christmette – Kollekte für Adveniat
Alsmoos 24.12.2024 22.00 Uhr Christmette – Kollekte für Adveniat
Hohenried 25.12.2024 09.00 Uhr Festgottesdienst
Alsmoos 25.12.2024 10.30 Uhr Festgottesdienst
Petersdorf 26.12.2024 08.30 Uhr Heilige Messe mit Kindersegnung
Willprechtszell 26.12.2024 10.00 Uhr Festgottesdienst, Familiengottesdienst mit Kindersegnung

Weihnachten 2024

Pfarrei Datum Zeit Termin
Willprechtszell 31.12.2024 15.00 Uhr Heilige Messe mit Jahresabschluss
Alsmoos 31.12.2024 18.00 Uhr Heilige Messe mit Jahresabschluss
Alsmoos 31.12.2024 23.30 Uhr Anbetung
Petersdorf 01.01.2025 10.00 Uhr Heilige Messe
Hohenried 01.01.2025 18.00 Uhr Heilige Messe

Silvester und Neujahr 2024/2025

Der Schulverband Willprechtszell 
sucht für die  Mittagsbetreuung 
eine Teilzeitkraft (m/w/d). Sie wer-
den gehaltsmäßig nach TVöD-S2 
eingruppiert. 

Hauptaufgaben: 
• Betreuung der Grundschulkinder    
nach dem Schulunterricht in Will-
prechtszell
• Freizeitgestaltung 
• Hausaufgabenbetreuung
• Ausgabe des  Mittagsessen

Sie bringen Interesse, Verantwor-
tungsbereitschaft, Teamfähigkeit 
sowie Verständnis für die Grund-
schulkinder und deren Bedürfnisse 
mit. Auch wenn Sie bisher keine 
Berufserfahrung erworben haben, 
lernen wir Sie gerne an.  

Flexible Arbeitszeit in diesem zeit-
lichen Rahmen: 

Montag bis Donnerstag: 
11.15 – 16.15 Uhr

Freitag:  
11.15 – 15.15 Uhr

Jobangebote im Gemeindegebiet
Interessierte dürfen sich gerne 
telefonisch (Telefon: 08237 95 25 
30) oder per E-Mail (buergermei-
ster@petersdorf.de) im Rathaus 
melden.

Herzliche Wegbegleiter gesucht!
Kinderpflegerin (m/w/d)

Petersdorf Alsmoos

 

Kita "St. Johannes Baptist",
35-39 Std./Woche
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Ansprechpartner in der VG Aindling

Aufgabenbereich Ansprechpartner Durchwahl E-Mail-Adresse
Geschäft sleitung Andreas Grägel 22 andreas.graegel@vg-aindling.de
Personalleitung, Katastrophenschutz Johannes Schön 23 johannes.schoen@vg-aindling.de

Lohnabrechnung, EDV Peter Christ 12 peter.christ@vg-aindling.de
Amt für Öff entliche Sicherheit 
und Ordnung 
Feuerwehrwesen, Veranstaltungen, 
Marktwesen, Gewerbeamt

Ramona Rott   20 ramona.rott @vg-aindling.de

Standesamt
Urkunden, Beglaubigungen

Ruth Alt
Eva Katzenschwanz 
Johannes Schön

29

23

ruth.alt@vg-aindling.de 
eva.katzenschwanz@vg-aindling.de 
johannes.schoen@vg-aindling.de

Friedhofswesen 
Soziale Belange: Kinder, Jugend, Familie, 
Senioren, Ehrenamt, Asyl, Wahlen, Ab-
sti mmungen

Ruth Alt
Eva Katzenschwanz 29

ruth.alt@vg-aindling.de 
eva.katzenschwanz@vg-aindling.de

Einwohnermeldeamt, Ausweise, Pässe, 
Führungszeugnisse, Staatsangehörigkeit, 
Ausländerrecht, Fundsachen, Auskünft e
 
Anträge: Führerschein, Rundfunkge-
bühren, Fischereiwesen, Ratt enbekämp-
fung

Manuela Schreier 
Verena Widmann 

19
18

manuela.schreier@vg-aindling.de 
verena.widmann@vg-aindling.de 

Gebühren (Wasser und Kanal) 
Hundesteuer, Steueramt

Katrin Braun
Claudia Binder

16
17

katrin.braun@vg-aindling.de
claudia.binder@vg-aindling.de

Bauamt
Bauanträge

Beate Pußl 
lsabella Lukasch
Harald Marb

26
27
38

beate.pussl@vg-aindling.de 
isabella.lukasch@vg-aindling.de
harald.marb@vg-aindling.de

Bauleitplanung, Urkunden, 
Trinkwasserbrunnen, Kläranlagen

Beate Pußl 26 beate.pussl@vg-aindling.de

Straßenverkehrswesen
Parkerleichterung/Schwerbehinderte

Beate Pußl
lsabella Lukasch

26
27

beate.pussl@vg-aindling.de 
isabella.lukasch@vg-aindling.de

Herstellungsbeiträge Harald Marb 38 harald.marb@vg-aindling.de
Hoch-/Tiefb au 
Technische Anlagen, Gebäude-, Straßen-, 
Brückenunterhalt

Christi an Lott es 21 christi an.lott es@vg-aindling.de 

Kämmerei
Gastschulbesuch, Schülerbeförderung, 
Mitt agsbetreuung, Mieten

Georgia von Kobyletzki
Tanja Posch

13
40

georgia.von-kobyletzki@vg-aindling.de
tanja.posch@vg-aindling.de

Buchhaltung, Kasse Veronika Hundseder 
Vera Haberkorn 
Julia Witt kopf

14
15
35

veronika.hundseder@vg-aindling.de 
vera.haberkorn@vg-aindling.de 
julia.witt kopf@vg-aindling.de 

Geschäft sstelle 
der VG Aindling
Telefon 0 82 37/96 07-0

Öff nungszeiten: 
Montag –  Freitag, 8 –  12 Uhr 
Donnerstag, 13.30 –  18 Uhr

Die Geschäft sstelle der Verwal-
tungsgemeinschaft  Aindling ist am 
Freitag, den 27. Dezember 2024 
und Montag, den 30. Dezember 
2024 geschlossen. Der letzte Öff -
nungstag im ablaufenden Jahr ist 
am Montag, 23.12.2024 (bis 12 
Uhr). Ab Donnerstag, 02.01.2025, 
stehen wir Ihnen zu den bekannten 

Öff nungszeiten gerne wieder zur 
Verfügung. Für unaufschiebbare 
Notf älle im Bereich Standesamt 
ist am Freitag, 27.12. und Mon-
tag, 30.12.2024, jeweils von 8 
bis 10 Uhr unter der Rufnummer 
08237/9607-29 ein telefonischer 
Bereitschaft sdienst eingerichtet.
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Schwarzes Brett 
Postagentur
Marktplatz 6, Aindling
Telefon: 08237/260
Öff nungszeiten:
Mo – Sa: 9 – 12 Uhr
Mo – Fr: 14.30 – 17 Uhr
Mitt wochnachmitt ag geschlossen

Hermes Versand 
Schreibwaren Stevens
Peter-Sengl-Str. 9, Aindling
Telefon: 08237/262
Öff nungszeiten:
Mo – Fr: 8 – 12.30 Uhr und
14 – 18 Uhr
Sa: 7.30 – 15 Uhr

Öff entlicher Personennahverkehr: 
Die Busverbindungen können dem 
Fahrplan an den Haltestellen ent-
nommen werden oder über den 
AVV unter Telefon 0821/15 70 00 
erfragt werden. 

Bücherei in Aindling
Telefon: 08237/95 94 203
E-Mail: 
buecherei-aindling@gmx.de
www.bücherei-aindling.de
Öff nungszeiten:
Di: 10 – 12.30 Uhr
Do: 15 – 19 Uhr
So: 10.30 – 12 Uhr

Kinderhaus St. Johannes Bapti st
Amselstr. 1, Alsmoos
Leitung: Britt a Gebauer
Telefon: 08237/53 99
E-Mail: kiga-alsmoos@
bistum-augsburg.de

Grundschule Petersdorf
Schulstr. 20, Willprechtszell
Leitung: Alexandra Hufsky
Telefon: 08237/432
E-Mail: Grundschule-petersdorf@
t-online.de 

Katholisches Pfarramt 
Willprechtszell
Schulstr. 6, Willprechtszell
Telefon: 08237/52 82

Pfarramt St. Marti n Aindling
Pfarrgasse 6, Aindling
Telefon: 08237/209
E-Mail: st.marti n.aindling@
bistum-augsburg.de
Öff nungszeiten:
Di, Mi, Fr: 9 – 12 Uhr
Do: 16 – 18 Uhr

Rentenberatung
Susanne Birkmeir
Telefon: 08237/95 27 55

Seniorenbeauft ragte
Sonja Bachmeir
Telefon: 08237/15 00

Notruf: Notarzt, Rett ungsdienst, 
Feuerwehr 112                         

Notruf: Polizei 110

Polizei AIC  08251 89890

Gift notruf      089 19240

Drogenberatung Augsburg                                                         
  0821 3439010

Suchthotline (rund um die Uhr 
und anonym)   089 282822

Suchthotline im Internet                                                             
www.suchthotline.info

Frauenhaus Augsburg                                                                   
  0821 65087401
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Notruf und Notfallnummern

Bauhof 
Franz Bachmeir, 
Telefon: 0151/27 15 08 18
Siegfried Sturm, 
Telefon: 0152/56 81 70 77 

Wasserrohrbruch
Wasserverband Lechraingruppe
Telefon: 08237/80 506-26 und -27
bei Notf ällen wählen Sie bitt e die 
Nummer: 0160/75 21 44 0       

Abwasserprobleme
Kläranlage Edenhausen 
und Todtenweis
Notruf, Telefon: 08237/18 79

LEW/LVN Störungsnummer
0800 5396380

Kartensperrdienst 
Sperr-Notruf    116 116

Anlaufstelle für Betroff ene von 
häuslicher und sexueller Gewalt
                          0821 45033910

Kinderschutzbund                                                                          
  0821 4554060

Standorte Defi brillatoren:
• Raiff eisenbank, Aichacher Str. 2
• Buswartehaus Petersdorf, 
Deutschherrnstraße 24
• Buswartehaus Schönleiten, 
Schloßstraße 16
• Grundschule Petersdorf in 
Willprechtszell, Schulstraße 20
• SSV Alsmoos-Petersdorf, Hohen-
rieder Straße 19, Hohenried

Servicenummern


